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Deutsch
Vor dem Zusammenbau alle Treppenteile aus der Verpackung nehmen. Die Teile auf einer großen Fläche auflegen 
und ihre Anzahl überprüfen (TAB. 1; A = Code, B = Anzahl. Für “B” die Spalte mit dem Code auswählen, der auf 
dem Etikett der Verpackungskiste angeführt ist). 
Zum Lieferumfang gehört eine DVD, die Sie sich vor der Montage ansehen sollten.

Montage 

Die Geschosshöhe (H) exakt messen (Abb. 2).1.	
Das Maß der Steigung berechnen:  2.	

	 a) 20,5 cm (Höhe der ersten Steigung) von der gemessenen Geschosshöhe (H) abziehen;  
	 b) diesen Wert durch die Anzahl der Steigungen minus einer dividieren. 
	 Beispiel: Bei einer gemessenen Geschosshöhe von 263 cm und einer Treppe mit 13 Steigungen;  
	 (263 - 20,5 : 13 - 1) = 20,21 cm (Abb. 2).

Die Deckenöffnung (C) genau abmessen (Abb. 2).3.	
Das Maß des Auftritts (P) berechnen: 4.	

	 Für die Version mit Stufenbreite (einschließlich Geländer) L = 65 (Abb. 2A): 
	 a) vom gemessenen Wert der Deckenöffnung (C) folgende Festgrößen abziehen:  
	 1) 29 cm = Austrittsstufe; 
	 2) 59 cm = Eckstufen;  
	 3) 1 cm = Abstand von der Wand.  
	 b) Diesen Wert durch die Anzahl der restlichen Stufen dividieren. 
	 Beispiel: bei einer Deckenöffnung von 221 cm und einer Treppe wie in (Abb. 2A);  
	 221 - 29 - 59 - 1 : 6 = 22 cm.
	 Bei der Version mit Stufenbreite (einschließlich Geländer) L = 75 (Abb. 2B):
	 a) vom gemessenen Wert der Deckenöffnung (C) folgende Festgrößen abziehen: 
	 1) 29 cm = Austrittsstufe; 
	 2) 69 cm = Eckstufen; 
	 3) 1 cm = Abstand von der Wand. 
	 b) Diesen Wert durch die Anzahl der restlichen Stufen dividieren.  
	 Beispiel: bei einer Deckenöffnung von 231 cm und einer Treppe wie in (Abb. 2B);  
	 231 - 29 - 69 - 1 : 6 = 22 cm.
	 Bei der Version mit Stufenbreite (einschließlich Geländer) L = 80 (Abb. 2C):
	 a) vom gemessenen Wert der Deckenöffnung (C) folgende Festgrößen abziehen:  
	 1) 33 cm = Austrittsstufe; 
	 2) 74 cm = Eckstufen; 
	 3) 1 cm = Abstand von der Wand. 
	 b) Diesen Wert durch die Anzahl der restlichen Stufen dividieren.  
	 Beispiel: bei einer Deckenöffnung von 252 cm und einer Treppe wie in (Abb. 2C);  
	 252 - 33 - 74 - 1 : 6 = 24 cm.  
	 Bei der Version mit Stufenbreite (einschließlich Geländer) L = 90 (Abb. 2D):
	 a) vom gemessenen Wert der Deckenöffnung (C) folgende Festgrößen abziehen:  
	 1) 33 cm = Austrittsstufe; 
	 2) 84 cm = Eckstufen; 
	 3) 1 cm = Abstand von der Wand. 
	 b) Diesen Wert durch die Anzahl der restlichen Stufen dividieren. 
	 Beispiel: bei einer Deckenöffnung von 262 cm und einer Treppe wie in (Abb. 2D); 262 - 33 - 84 - 1 : 6 = 24 cm.

Um die Bestimmung der Bohrstelle auf der Decke zu erleichtern, kann die Stufe L25 mit der Schraube C53 	5.	
	 auf der Stütze N20 montiert, ohne endgültig befestigt zu werden. Auf diese Weise können die Bohrstellen 	
	 ganz einfach in Übereinstimmung mit den Schlitzen markiert werden. Die Bohrlöcher mit einem Bohrer  
	 Ø 18 mm ausführen (Abb. 4, Abb. 5). Die Endstütze N20 mit den Teilen C48 an der Decke befestigen und 	
	 kontrollieren, ob die waagrechte Ausrichtung der Treppe stimmt.

Die Zwischenlegscheiben C20 mit der gerändelten Seite in Richtung Flansch und die Muttern B99 auf die 	6.	
	 Zugstangen C22 setzen. Die Elemente N24 auf den Stützen N21 und N22 montieren (Abb. 3). Die Schrauben 	
	 B07, B06 und B23 einsetzen, ohne sie festzuziehen. Die Rohre C21 in die Teile N24 einsetzen, dann die 	
	 Zugstangen C22, die Zwischenlegscheiben C20 mit der gerändelten Seite in Richtung Flansch und die Muttern 	
	 B99. Den Auftritt (P) bestimmen: Bei geraden Stufen hängt der Wert (P) von der zuvor angestellten Berechnung 	
	 ab (siehe Punkt 4).  
	 Bei den Eckstufen beträgt der Wert (P):
	 18,5 cm (Abb. 2A) bei der Version mit Stufenbreite (einschließlich Geländer) L = 65
	 20 cm (Abb. 2B) bei der Version mit Stufenbreite (einschließlich Geländer) L = 75
	 22,5 cm (Abb. 2C) bei der Version mit Stufenbreite (einschließlich Geländer) L = 80
	 24 cm (Abb. 2D) bei der Version mit Stufenbreite (einschließlich Geländer) L = 90
	 Die Schrauben B07, B06 und B23 endgültig festziehen. Mit der Montage sämtlicher Stützen N21 fortfahren. 

Die Teile B02 in die Elemente C72 einsetzen. Mit einem Bohrer Ø 4,5 mm bohren. Die Elemente C72 mit den 	7.	
	 Teilen C57 (auf der Seite, auf der das Geländer vorgesehen ist) an der Vorderkante der umgedrehten Stufen 	
	 L25 (angebohrte Seite) befestigen. Dabei einen Abstand einhalten, der dem zuvor berechneten Wert des 	
	 Auftritts entspricht (siehe Punkt 4). Davon ausgenommen ist die Stufe L25 vor den Eckstufen. Mit einem Bohrer 	
	 Ø 4,5 mm ein 30 mm tiefes Bohrloch ausführen (Abb. 1, Abb. 7, Abb. 9).

Die Stufe L25 mit den Schrauben C53 auf der Stütze N20 montieren. Prüfen, ob die Stufe waagrecht liegt 	8.	
	 und die Teile C48 endgültig festziehen. Das Teil D34 mit den Elementen B12 und C62 anbringen, um die Platte 	
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	 abzudecken. Das Bohrloch mit einem Bohrer Ø 8 mm ausführen (Abb. 4, Abb. 5).
Die Mittelstütze N21 in die Endstütze N20 einfügen. Die Stütze vor dem Festziehen unten mit einer 		 9.	

	 selbsthaltenden Spannzange sichern. Die Stufe mit den Schrauben C53 montieren; die Stützen während der 	
	 Montage der Konstruktion und der Stufen nach und nach sichern, damit das Gewicht die Decke nicht belastet. 	
	 Es ist unbedingt erforderlich, alle 4-5 Stützen eine Abstützung einzusetzen und es ist aus Sicherheitsgründen 	
	 strikt verboten, die Treppe zu besteigen, bevor sie am Boden befestigt (Punkt 13) und verstärkt (Punkt 14) 	
	 worden ist. Die zuvor berechnete Steigung einstellen (siehe Punkt 2); die waagrechte Lage und die Ausrichtung 	
	 zur vorhergehenden Stufe überprüfen. Achtung: Die Tiefe des Auftritts der Stufe L25 überprüfen und dazu 	
	 einen Geländerstab (C67) verwenden, der durch die Teile C72 führt. Auf eine vollkommen 		
	 senkrechte Stellung achten. Die Teile B99 endgültig festziehen. Dabei auf beiden Seiten der Stütze ansetzen, 	
	 um eine Änderung der Lage der Stufe (in horizontaler oder vertikaler Richtung) zu vermeiden. Auf diese Weise 	
	 mit der Montage der restlichen Mittelstützen N21 fortfahren. Für die Eckstufen müssen je nach gewählter 	
	 Drehrichtung Verbindungslöcher zur Stütze (N20, N21, N22, N23) ausgeführt werden. Die Stufen (L25, L26, 	
	 L27, L28) mit einem Bohrer Ø 8,5 mm 30 mm tief anbohren (Abb. 8).

Das Teil C72 mit den Teilen C57 in den Eckstufen L26, L27 und L28 befestigen (mit einem Bohrer Ø 4,5 mm  10.	
	 30 mm tief bohren) und dabei als Bezugspunkt einen Geländerpfosten C81 verwenden (Abb. 9). 	

Das Rohr mit der Gewindestange N25 bis zum Anschlag auf die Stütze N22 der zweiten Steigung 		 11.	
	 aufschrauben. Die vorletzte Stütze N22 (mit den zwei bereits eingesetzten Teilen N24) in die Stütze N21 	
	 einsetzen. Die Stufen mit den Schrauben C53 montieren. Die zuvor berechnete Steigung einstellen (siehe 	
	 Punkt 2). Das Teil N25 bis zum Fußboden aufschrauben. Die Stütze N23 einsetzen und sie auf dem Teil N24 	
	 befestigen. Die Stufe montieren. Die waagrechte Lage und Ausrichtung zur letzten Stufe überprüfen und die 	
	 Teile B99 endgültig festziehen.
12.	Kontrollieren, ob die gesamte Treppe gerade steht und für evtl. Korrekturen die Stütze N23 verschieben.  
13. Die erste Stufe entfernen und die Löcher auf dem Boden markieren. Den Fußboden mit einem Bohrer Ø 14 	
	 mm in Übereinstimmung mit den Löchern in der Stütze N23 anbohren. Die Dübel C47 einsetzen und endgültig 	
	 festziehen (Abb. 1). 
14.	Die Treppe an folgenden Stellen verstärken: a) Die Fußbodensäule G08 mit Hilfe der Teile D31, C35 und 	
	 B20 in mittlerer Position einsetzen. b) Die Treppe mit dem Element F12, dem Teil B13 (einen Bohrer Ø 14 	
	 verwenden) und den Schrauben C57 (einen Bohrer Ø 4,5 verwenden) an der Wand befestigen. Ausschließlich 	
	 die angegebenen Stellen verwenden. Mit dem Teil B95 abdecken (Abb. 11). 

Zusammenbau des Geländers

Die Elemente F35, C80, F36, C79, C77 und D39 auf den Geländerstäben C67 befestigen (Abb. 6, Abb. 1). 	15.	
	 Achtung: Das Bohrloch auf dem Teil F35 mit den Löchern auf dem Geländerstab ausrichten (C67). 
16.	Die Stäbe C67, die die Stufen miteinander verbinden, einsetzen. Die Geländerstäbe mit dem Teil F36 so 	
	 ausrichten, dass die angebohrte Seite nach oben schaut. Die Elemente B02 auf dem Teil C72 festziehen. 
17.	Den Abstand zwischen den drei Eckstufen abmessen und einen Geländerstab C81 auf das entsprechende Maß 	
	 zuschneiden. Nun die drei Eckstufen mit diesem Stababschnitt miteinander verbinden. Das Element C72 mit 	
	 den Teilen C57 auf der Stufe L25 montieren. Dabei einen Abstand einhalten, der die Montage des Teils F25 	
	 zwischen den Geländerstäben C67 und C81 erlaubt (Abb. 9). Den Geländerstab C67 auf das richtige Maß 	
	 zuschneiden und ihn mit den Teilen C57 und B02 im Element C72 befestigen. Die Komponente F25 mit den 	
	 Teilen C49 und C50 befestigen (Abb. 10).
18.	Das Element F34 in Übereinstimmung mit dem ersten Geländerstab (C67) auf dem Fußboden befestigen. Das 	
	 Bohrloch mit einem Bohrer Ø 8 mm ausführen. Die Elemente C58, B12 und B02 verwenden (Abb. 1).  
	 Achtung: Der erste Geländerstab muss auf die Höhe der anderen Stäbe zugeschnitten werden. 
19.	Die Abschnitte des Handlaufs A14 auf das richtige Maß zuschneiden (Abb. 10); diese anschließend mit 	
	 dem Teil B33 und dem Klebstoff X01 zusammensetzen (Abb. 1). Den Handlauf mit den Teilen C64 auf den 	
	 Geländerstäben befestigen und dabei darauf achten, dass die Stäbe senkrecht stehen.

Den überflüssigen Abschnitt des Handlaufs in Übereinstimmung mit dem ersten Geländerstab (C67) der Treppe 	20.	
	 mit einer Eisensäge abschneiden.

Den Handlauf (A14) vervollständigen, indem das Element A12 mit Hilfe der Teile C64 und des Klebstoffes (X01) 	21.	
	 befestigt wird (Abb. 1, Abb. 10).
22.	Die Stahlseile F26 in die auf den Geländerstäben vorhandenen Teile C77 einziehen. Die Seile an einem der 	
	 beiden Enden mit den Elementen D40 und C76 befestigen, wobei das Seil 15 mm weit über das Element D40 	
	 hinausragen muss. Die Seile mit der Hand spannen und sie mit den Elementen D40 und C76 festziehen. Die 	
	 Seile in einem Abstand von 15 mm zum Artikel D40 abschneiden. Die Teile D38 zum Schutz der Seile einsetzen 	
	 und sie mit den Teilen C76 befestigen. Achtung: zum Abschneiden der Seile wird empfohlen, den betroffenen 	
	 Abschnitt mit Klebeband zu umwickeln, um ein Ausfransen zu vermeiden. Eine geeignete Schere dazu 	
	 verwenden.
23.	Um das Geländer zu verstärken, den Geländerstab mit dem Element F09 und den Teilen F33 an der Wand 	
	 befestigen. Das Bohrloch mit einem Bohrer Ø 8 ausführen und die Teile C49, C50, C58 und B12 verwenden 	
	 (Abb. 10).

Die Montage des Geländers vervollständigen, indem die Elemente C74 in den unteren Bereich der 		 24.	
	 Geländerstäbe (C67) eingesetzt werden (Abb. 10).
25.	Die unteren Abdeckteile D27, D28 und D29 anbringen (Abb. 1).
26.	Die seitlichen Abdeckteile D30 wie folgt anbringen: 1) den hinteren Bereich am vorgeformten Blech einhaken. 	
	 2) das Teil an das Blech heranbringen, bis die zwei elastischen Haken in den entsprechenden quadratischen 	
	 Löchern einrasten.

Nach Abschluss der Montage bitten wir Sie, uns Ihre Vorschläge und Empfehlungen über unsere Website 
www.pixima.it zu senden.
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Produkteigenschaften
kommerzielle Bezeichnung: LONG LINE
Typologie: Mittelholmtreppe mit geraden und 
fächerartig angeordnete Stufen, Wendelung der 
Treppenläufe

verwendete Materialien

STRUKTUR  
Beschreibung
bestehend aus Metallunterkonstruktionsteilen (1), 
die durch Bolzen miteinander verbunden sind
Materialien
Metallunetrkonstruktionsteile: Fe 370
Abdeckungen (2): aus Polypropylen und ABS
Ausführung
Unterkonstruktionsteile: Pulverbeschichtung mit 
Epoxydharzen

STUFEN
Beschreibung
gerade und fächerartigangeordnete Stufen (3) aus 
massiver Buche, die an der Struktur mittels Bolzen 
befestigt sind  
Materialien
Buche
Ausführung
Beizung: Wasserfarbe
Grundierung: Poliurethan
Oberlack: Polyurethan

GELÄNDER
Beschreibung
bestehend aus Edelstahlkabeln (5), senkrechten 
Geländerstäbe(4) aus Metall, die an den Stufen (3) 
und am Holz-Handlauf (6) befestigt sind
Materialien
Geländerstäbe: Fe 370
Kabel: Edelstahl
Handlauf: PVC mit Aluminiumkern
Befestigungen (7): Aluminium/Zamak-Legierung
Ausführung
Geländerstäbe: Pulverbeschichtung mit 
Epoxydharzen
Befestigungen: Verchromung

REINIGUNG
mit einem weichen feuchten Tuch reinigen. kein  
Reinigungsmittel verwenden, die Lösungs- oder 
Scheuermittel beinhalten.

WARTUNG
ungefähr 12 Monate nach dem Einbau, die 
Festigkeit der einzelnen Schrauben überprüfen. eine 
Sonderwartung muss vom fachkundigen Personal 
durchgeführt werden. bitte wenden sie sich dafür an 
den Hersteller.

VORSICHTSMAßNAHMEN FÜR DIE 
ANWENDUNG  

die falsche und unangemessene Verwendung des 
Produkts vermeiden. eventuelle Beschädigungen 
oder nicht der Montageanleitung des Herstellers 
gemässe Einrichtungen können die vorgegebene 
Produktkonformität für ungültig erklären.

D)

données d’identification du produit
denomination commerciale: LONG LINE
typologie: escalier à volée avec marches rectilignes, en 
éventail  et rotation des volées  

materiaux utilisés  

STRUCTURE 
description
composée de supports (1) métalliques assemblés 
entre eux par boulonnage
materiaux 
supports metalliques: Fe 370
caches de fermeture (2): polypropylene et ABS
finition
supports: vernissage à chaud avec poudres époxy

MARCHES
description
marches (3) en hêtre massif, rectilignes, en éventail 
assemblés à la structure par boulonnage  
materiaux
hêtre
finition
vernis: a l’eau
mordant: polyuréthanique
finition: polyuréthanique

GARDE-CORPS
description
composé de colonnettes (4) verticales en métal fixés 
aux marches (3), de câbles en acier inox (5) et d’une 
main courante (6) en PVC 
materiaux
colonnettes: Fe 370
câbles: acier inox
main courante:  PVC avec noyau en aluminium
fixations (7): alluminium - zamak
finition
colonnettes: vernissage à chaud avec poudres époxy
fixations: chromage

NETTOYAGE
nettoyer avec un chiffon souplé humidifié à l’eau, sans 
aucun produit contenant des solvants ou matières 
abrasives.  

ENTRETIEN
après environ 12 mois de la date d’installation, controler 
le serrage de la visserie et des differents elements. 
l’entretien extraordinaire doit etre executé par le 
personnel qualifié. contacter le producteur. 

PRECAUTION D’UTILISATION
eviter l’utilisation impropre et non conforme au 
produit. d’éventuelles alterations ou installations non 
correspondantes aux instructions du producteur peuvent 
invalider les conformites préetablies du produit. 
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